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£ieber ttebelfpalter
3er Cehrer der dritten ©jmnafialklaffe

er3ählt feinen Schülern kurforifch die ©e-
fchichte 2?oms. 2Sie es entftand, 3ur 2Bzlt-
macht gedieh und unterging.

Und roann roir nun all das betrachten,
roelches erhabene 2Bort fällt uns da ein?"
fragte er. Sr roollte natürlich die 2Introort :

Sic transit gloria munii" hören. Keiner
mußte pe.

IIa, îïïorit). du bift ja immer fo klug, alfo
denk* nach, roelches erhabene 2öort paßt
auf untergegangene ßerrlichkeit ?"

Clnd in ÎTCorit)' 'Kopf leuchtet es auf:
Sürs ©eroefene gibt der £jud nichts mehr!"

23. 21.

ä)o /ie's lernen!
3er ßerr Sikar befpricht das ©ebot :

3u follft die heiligen "Hamen nicht
mißbrauchen.

3ie Gchüler 3Ögern begreiflicherroeife
mit dem Tïennen oon Seifpielen. 3er
fîerr Sfarrer roeifi fich 3U helfen, ©r fchlägt
den Kinderkatechismus Seite 17 auf und
einer der Schüler lieft das Srachtejemplar
eines ausgiebigen ôluches : Kreu3-ßimmel~
ßerrgott-Sakrament." g. ©. gans

Beruhigung.
2öer follt' pch roundern über's Srinken
£Jn diefer profaifchen Seit?
2ïur dort, roo frifche Sécher blinken,
3ie Soepe uns noch erfreut!
3er Staub, aus dem roir pnd gemacht,
2ïïacht uns gar dürftig Sag und 2ïacht

Sat

Gelegenheit mad)t Diebe
(Ss roetterleuchtet im Salkan ftark,
3er (Spirus reooltiert,
ünd ©riechenland und Rumänien
Sind gegenfeitig chockiert.

£$n Schroeden fchlägt Soen ßedin 21larm,
Clnd Spanien marokkipert,
3er Gffad in Albanien
Sogar probemobilipert.

Kurland hält Keferoiften 3urück,
Clnd 3eutfchland beruft pe ein;
3n ©ngland beginnt der Cllfterkrieg
Und in îlïerjko fchlägt man pch fein.

Tiatürlich! Gs nehmen die Staaten all
3ie ©elegenheit rafch beim Schopf:
Senn 's Ôriedensbureau in Sern, das hat
Sis auf 2Beiteres keinen Kopf.

28nlerfmk.

öriefEaffen der KedaPtion
P. R. in /»(foltern a. fi. 2Sie

meinen Sie? 3n ßonolulu fei

/^^f[W JgP' man uns kulturell ooran? 28eil
man dort nicht blofi 2ieroplane,
fondern fogar fliegende Schiffe
habe? Ka ja, das ift immerhin
fo eine Sache. Ser Sampfer
Kiaui, der bei Bearl ßarbour
geflogen ifl, ift allerdings etroas
Senfationelles. [Immerhin find

gleiche Salle aus Srankreich maffenhaft bekannt.
Klan trägt fich allerdings bei allen fchiffahrenden
Klächten mit dem ©edanken, diefe fliegenden Schiffe
für den Kriegsfall 3u oerroenden, aber nicht bei der
eigenen, fondern bei der gegnerifchen Slotte. 2öas
auch oiel gefcheiter ift. roenn man in Betracht 3ieht,
dafi die Schiffe dabei in der Kegel draufgehen.

£. £. in 0ern. 30- es nimmt. Ser Baoillon de

fchroei3erifchen Srauenoereins roird in der Sat fehr
komfortabel eingerichtet. 3um 2Barmbehalten der
bereits in Portionen abgefüllten Speifen und
(Betränke dienen 3roei 2Safferbäder, roelche durch Sampf-
fchlangen gehei3t roerden. Siefe Sampffchlangen, die
bereits bei ßagenbeck beflellt find, treffen im Klai
ein. ßagenbeck fchickt 3ur Pflege und Beforgung
der Siere fieb3ehn erfahrene KJärter mit. Sas ift
kaum erfiaunlich, roenn man bedenkt, dafi diefe fel-
tenen tingeheuer nur in der füdlichen Südfee oor-
kommen und dafi deren Sang überaus fchroierig ift:
denn die Sfere ftrahlen eine derartige ßibe aus, dafi
das SSaffer im Umkreis oon 500 KTetern kocht. Sie
Siere roerden in riefigen Sampfkeffeln transportiert.
Sie dürfen nie trocken roerden. 2Senn pe 3um Seifpiel

mit trockenem ßol3 oder mit Steinkohlen in
Berührung kommen, entfteht fofort Seuer. Sie
fehen alfo, der Befuch lohnt pch.

R. ÜX in 5üricf) 5. Kein, das denn doch nicht.
(Sine 3 ro e i 3 e i I i g e Sollermäfiigung auf Cebensmittel
ip im Kationalrat nicht behandelt roorden. Sie roäre
auch tatfäehlich ein bihehen 3U kur3. Sie roerden pch
oerfehen haben. 28enn Sie oon einer ;eitroeiligen
Sollermäfiigung reden, roird jedermann oerpehen,
roas Sie meinen. Kur3 genug, roenn auch roahr-
fcheinlich mindepens 3roölf3eilig, roird pe fchon
ausfallen. Kein, auch der Schriftfarj roird mehr als
3roei3eilig fein. Senken Sie doch, roo fo oiele feder-
geroandte Köpfe mithelfen, kann man pch doch gan3
unmöglich in 3roei Seilen ausdrücken.

£. f\. in Jug. Sreilich, das BoPgeheimnis ift
oerlet)t roorden, und nun fragt pch, roas das fchlim-
mere Ciebel ift: eine Cotterie, die einige taufend
Sränkli aus dem Kanton trägt oder die ©eroiftheit,
dah man feiner Brieffachen nicht mehr pcher ip?
(Ss gibt hier fehr oiele, gar nicht einmal dumme
Ceute, die in der ©eroährleiftung des !poftgeheim-
niffes ein oiel 3U hohes ©ut fehen, als dap pe es
der Bekämpfung einer Cotterie roegen preisgeben
möchten. Ser ßumor daoon ift dafi roir £jhre
ßumöre über das gelackmeierte Cotterieunternehmen
nicht aufnehmen können. Bielleicht ein andermal.

ijuqosuaqoOjW eqosuityvs - i(Dsi^.suouinq a^aitajqjaA
zieAiqog nazneSaap üi 'ajjauisiini a^suoqog sjni! eip

Druckorbeiten aller Art liefert rasch und billig
Jean Frey, Buchdruckern, in Zürich

Unübertroffen pracrisch
ist der

Jdeal-Sparkocher

aus Aluminium

p Dientals
«emüsedämpfer

und als
Wasserkocher

MODERNSTES WASCHMITTEL

wäscht, bleicht, reinigt und
desinfiziert von selbst. Wo
nicht erhältlich, verlangen Sie

Gratispakete direkt von der

SEIFENFABRIK KREUZUNGEN

R.GITT unterm Rüden"
Ratbausquai 12Züricli

empfiehlt seine reichhaltige Spezial-Abteilung für

Wachstücher
Tischwachstuch, am Stück und abgepasst, nur prima
Qualitäten. Tischlinoleum, unverwüstlich, weil
durchgehende Farben. Wandschoner, Tischläufer,
Spindborden und Aufleger. Fensterleder. Wachstuchschürzen

für Frauen und Kinder. Markttaschen.
Kolleg- und Schulmappen. Musik- und Aktenmappen.

Kautschuk-Betteinlagen. 2842

Suchst du Verbindung in Stadt und Land,
So mach' zunächst deine Ware bekannt.
Das beste hiezu wird sein in der Tat
Im bekannten ,,/Vebeispaiter" ein Inserat.

3n über 50 jähriger
"Praïis betrjäbrf; ihre
Qualität iif ftets gleich
gut. Scheinbar billige
Ucacbabmungen befte=
ben aus geroiträfen 2ib=

Sprafrs
Geflügel und
KüchenJurter

fällen unb gereimte Suttermitlel febaben ben Sieren. 3ücbfer unb
Öiebbaber ernpfebren baber in allen Sad)= unb Sagesbläfiern nur
Spratf's guffermiffet ; mit beren Sinterung ehielt man gefunöe,
hräftige fiunöe, erhöhte (Sierprobuhlion unö iiramme Jüchen.

5 kg 12<| kg 25 kg 50 kg
giciidjfaicr SüAenjutfcr gr. 3.40 gr. 8. gr. 15.50 gr. 30.25
glciicbfofer ©eflügdfutfer gr. 3.40 gr. 8.- gr. 15.50 gr. 30.25
gleifdjfafer fiimsehutfcen gr. 3.30 gr. 7.80 gr. 15. gr. 29.25

3u beîieben burcb bie Äaupfnieberlage bes Scbtoeu. ©eflügel,3ucbt=
Vereins: Spratf=Sepof, llfter. CBerfanb burcb bie ganje Scbrneiä.)

Lieber Nebelspalter
Der Lekrer aer dritten G^mnasi alklasse

erzäkit seinen Sckülern kursoriscb 6ie Ge-
scnicnte Roms. Wie es entstand, zur Wsit-
macbt geciiek unci unterging.

Unci wsnn wir nun a» cias betrackten.
welciies erbabene Wort sä»! uns cia ein?"
fragte er. Er wollte natüriicn 6>e Antwort :

8íc trâlizlt xloi-jA rriunji" boren. Reiner
wußte sie.

..Ra. Moritz, ciu bist ja immer so klug, also
cienk' nacb. weicbes erbabene Wort paßt
aus untergegangene fzerriickkeit ?"

Una in Rîorih' Rops ieucbtet es aus:
,.8ürs Gewesene gibt cier Iuci nicbts mekri"

Wo sie's lernen!
Der r?err Bikar bespricnt cias Gebot :

Du sollst ciie beiligen Namen nicbt miß-
braucken.

Die Scbüler zögern begreislicberweise
mit ciem Nennen von Beispielen. Der
kzerr Psarrer weiß sicb zu beisen. Cr scblägt
oen Rin6erkatecb!smus Seite 17 aus unci
einer 6er Scbüler liest cias Pracbtexempiar
eines ausgiebigen Alucbes : ..Rreuz-Kimmel-
t?errgott-Sakrament." <x. cs. saus

öeruhigung.
Wer sollt' sicb wunclern über's Trinken
In ciieser prosaiscben Zeit?
Nur ciort. wo sriscbe Becker blinken.
Die Poesie uns nocb ersreuti
Der Staub, aus ciem wir sinci gemacbt.
Rîacbt uns gar ciurstig Tag una Nacbt i

Sar

Gelegenheit macht Diebe
Es wetterieucbtet im Balkan stark.
Der Cpirus revoltiert.
Unci Grieckenianci uncl Rumänien
Sinci gegenseitig ckockiert.

In Scbwe6en sàiâgt Sven t^eciin Alarm.
Unci Spanien marokkisiert.
Der Essaci in Albanien
Sogar probemobilisiert.

Rußianci bält Reservisten zurück.
Unci Deutscbianci beruft sie ein:
In England beginnt cier Ulsterkrieg
Uncl in Nlexiko sckiägt man sick sein.

Ratüriick! Es nekmen ciie Staaten all
Die Gelegenkeit rasck beim Scbops:
Denn 's Ärieciensbureau in Bern, cias bat
Bis aus Weiteres keinen Rops.

Wylerfink.

öriefkaften àer Neöaktion
p. R. in flffoltern a. fl. Wie

^ meinen Sie? In kZonolulu sei

/^^M^ ""^ kulturell voran? Weil
man ciorl nichl bloß Aéroplane.
sonäern sogar fiiegencie Sckisse
kabe? Aa ja. cias ist immerkin
so eine Sacke. Der Dampfer
Atoui. cler bei Pearl tZardour
geflogen ist. ist allerclings elroas
Sensationelles. Immerkin sinci

gleicke Salle aus Srankreick massenkafl bekannt.
Alan trägt sicb allerclings bei allen sckissakrencien
Aläckten mit clem Gecianken. cliese fliegencien Sckisse
sür cien Ariegsfall zu verwencien. aber nicbt bei cier

eigenen, sonciern bei cier gegneriscben Slotte. Was
auck viel gesckeiter ist. wenn man in Betracht ziekt.
ciah clie Sckisse ciabe! ln 6er Regel ciraufgeken.

C. l!. ln Sern. Ia. es stimml. Ser Pavillon äe

sckweizeriscken Srauenoereius wirci in cier Tat sekr
komfortabel eingericbtel. !Zum Warmbebalten 6er
bereits in Portionen abgefüllten Speisen unci Ge-
lränke cilenen zwei Wasserbäcier, welcbe ciurcb Dampf-
scblangen gebeizt werclen. Diese Dampfschlangen, ciie
bereits bei kZagenbeck bestellt sinci, treffen lm Atoi
ein. tZagenbeck scbickt zur Pflege unci Besorgung
cler Tiere siebzekn ersakrene Wärter mit. Das ist

kaum erstaunlich, wenn man becienkt. äasz äiese sei-
tenen Ungebeuer nur in cier süälicken Sllcisee vor-
kommen unci äaß äeren Sang überaus schwierig ist:
äenn äie Tiere straklen eine äerartige kZihe aus, äah
äas Wasser im «Umkreis von ö00 Metern kockt. Die
Tiere weräen in riesigen Dampfkesseln transportiert.
Sie äürfen nie trocken weräen. Wenn sie zum Beispiel

mit trockenem kZolz oäer mit Steinkohlen in
Berührung kommen, entsteht sofort Seuer. Sie
seken also, äer Besuck loknt sick.

k. W. in Zürich S. Aein. äas äenn äock nickt.
Eine zweizeilige 5Zollermäszigung aus Lebensmitlei
ist im Aalionalral nicbt bekanäelt woräen. Sie wäre
auck latsäcklick ein biszcben zu kurz. Sie weräen sick

verseken Kaden. Wenn Sie von einer zeitweiligen
5Zollermäszigung reäen. wirä jeäermann verstehen.
was Sie meinen. Aurz genug, wenn auch wahr-
sciieinlicb mlnäestens zwölszellig, wirä sie scbon aus-
fallen. Aein, aucb äer Scbristsah wirä mebr als
zweizeilig sein. Denken Sie äoch, wo so viele secier-
gewanäte Aöpfe mithelfen, kann man sich äoch ganz
unmöglich in zwei Zeilen ausärücken.

L. fi. in Zug. Sreilicb. äas Postgebeimnis ist

verleht woräen, unä nun sragl sicb, was äas scblim-
mere Uebel ist: eine Lotterie, äle einige tausenä
Sränkii aus äem Aanton trägt oäer äie Gewifzbeit,
äah man seiner Briefsacben nickt mekr sicher ist?
Es gibt kier sekr viele, gar nickt einmal äumme
Leute, äie in äer Gewäkrieistung äes Postgekeim-
russes ein viel zu kokes Gut seken, als äasz sie es
äer Bekämpfung einer Lotlerie wegen preisgeben
möchten. Der Kumor äavon ist äasz wlr Ibre
Kumöre über äas gelackrneierle Lotterleunternebmen
nlcbt ausnebmen können. Bieileicbt ein anäermai.

^uu.osusu.00^ su^osu^vs - UZ8I^8l,I0cllNII. s^g^lg^0,^g,v
?.is.ìì.u.0Z usxlltZS ^sp UI 's^gttrsniii g^suor^gg SMV SIP

^rs^n«cT«r^<^s^<r usez

Aller ^Xrt lieksrt rgZcti uncl billig
cleso ?re^. àdààm, in ^llried

UnûbeàFen praclisck
îst lier

^ckeal-5p2ckocker

sus Aluminium

^ Dient 2Ì5
usmÛ5s6âmpfsr

unci sis

VitSuHkuIIM
vissant, blolont. rsimgt uncl

ctssintiiiort von zoidst. Vc>
niant «rriâltNcn, vorisngsn Sis

Eratisoskst» ctlrokt von clor

util^IlftSnIIl Mll?MiI!i

^uutsrw. kìiìàsu"

------- S2ììî^1<?I^ --------

smpkieklt. seine rsiekks-ltuAS LpoZiisl-^btsilullA für

l'IsotovSLtistulZti, u.rn Liilcli unä g.dAsps.8St, nur prim».
<Jus,Utâ.tso. ^isetilinoleum, unvsrvvüstliob, weil äurek-
Ksksnäs l'àrbeu. WanUsc-koner, l'iscklsufsr, 8pincl-
boräen unci Aufleger. fsnsterleäsr. Wsckstueti-
schürten kür ?rs.usn unä Linäsr. Markttaschen.
Kolleg- uncl Zokuimappen. Musik- unä Aktenmappen.

Kautsotiuk-Ijetteinlägen. 2842

Lsà/ SS ^sâ/à^ /s L/s/// s/7// /s////,
Ls S/SFS' 5SSSSSL/ SS/SS às àsss/.à à/6 sàs M/v/ 5S/S /s à /s/
//s àsss/ss /VSSS/L/7S//S/'" s/s às^s/.

In über 5» jähriger
Praxis bewährt; ihre
Qualität ist stets gleich
gut. Scheinbar billige
Nachahmungen bestehen

aus gewürzten Ab-

keltÜHvl-uncl
Kûckenêuttsir

fällen und gewürzte Futtermittel schaden den Tieren. Züchter und
Liebhaber empfehlen daher in allen Fach- und Tagesblätlern nur
Spratt's Futtermittel: mit deren Fütterung erzielt mau gesunde.
kräftige «unde. erhöhte Eierproduktion und stramme Kucken.

S kjz 12>i 25 S0

FI-iichsas°r Kückenfutter Fr. Z.40 Fr. 8. Fr. lS.Sll Fr. 30.25
Fl-ischias-r Geslügelsutter Fr. 3.40 Fr. 8.- Fr. l5.SZ Fr. 30.25
Fl-ischsaser Kundekuchen Fr. 3.30 Fr. 7.80 Fr. 15. Fr. 29.25

Zu beziehen durch die Kauptniederlage des Schweiz. Geslügelzucht-
Vereins: Spralt-Depot. Uster. (Versand durch die ganze Schweiz.)
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